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tätigkeiten in der Absicht begeht, die Versammlung, 
den Aufzug oder die Kundgebung zu sprengen, wird 
mit Gefängnis und mit Geldstrafe oder mit einer dieser 
Strafen bestraft.

Wahlfälschung 
§ 108

(1) Wer in einer öffentlichen Angelegenheit mit der 
Sammlung von Wahl- oder Stimmzetteln oder -Zeichen 
oder mit der Führung der Beurkundungsverhandlung 
beauftragt, ein unrichtiges Ergebnis der Wahlhandlung 
vorsätzlich herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Gefängnis von einer Woche bis zu drei Jahren 
bestraft.

(2) Wird die Handlung v.on jemand begangen, welcher 
nicht mit der Sammlung der Zettel oder Zeichen oder 
einer anderen Verrichtung bei dem Wahlgeschäfte be­
auftragt ist, so tritt Gefängnisstrafe bis zu zwei Jahren 
ein.

(3) Auch kann auf Verlust der bürgerlichen Ehren­
rechte erkannt werden.

Stimmenkauf 
§ 109

Wer in einer öffentlichen Angelegenheit eine Wahl­
stimme kauft oder verkauft, wird mit Gefängnis von 
einem Monat bis zu zwei Jahren bestraft; auch kann 
auf Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt wer­
den.


